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zur 2.  Anderung des Bebauungsplanes l t r .  56 inner l ra lb

des Te' i  I  bereiches B der 1.  Anderung

i )
1. Grenzen des Gel tungsberejches

Di e 2.  Anderung des Bebauung spl  anes I ' l r .  56 umf aßt d i  e Fl  äche

zwischen der Brahrnsstraße, den nordöst l  jchen und sLidöst l  ichen

Grenzen der Tiefgarage aLrf  c iem Flurstück 3o5 und den südwest-

l ' ichen Grenzen der Flurstücke 75 und 6? der Flur I ' l  47.

&g_t[_: .g l_! fd1agen rü" di*  Ald

Die Planänderung entspr icht  den Darstel ' l  ungen des wirksamen

Flächennutzungsplanes (Tei l  berejch iV) und den $5 B u.  9 c ies

Bundesbaugesetzes. Innerhalb der Grenzen des Ge1 tungsbereiches

der 2.  Anderung des Bebauungspl  anes Nr.  56 t r i  t t  nr i  t  der

Rechtsverbindl ichke' i  t  d ieser Anderung d" i  e 1.  Andelrng des

Bebauungspl  anes Nr.  56 i  nnerhal  b des Tei ' l  berejches B, rechts-

verbindl ich sei t  dem 18. 7,  I974, außer Kraf t .

3. Gri inde für d ' i  e Anderung de_s Planef_g-!_qstäd tebau I  i  c  he l ' ' laßnahmen

Der Tei  l  beneich B der rechLsverbi  n,J l  jchen Anderung des B-Planes

I ' l r .  S weist  im Anderungsbere' ich einen Kinderspieiplatz aus.

0ie 0bernahme djeser Fläche wurde vom Jugendamt rni t  der Begr i jndLrng

abgel  ehnt,  daß wegen der unmj t te l  baren Lage an den Brahms-

straße die Verkehrssicherhe' i  'L für  d iesen Spielplatz n ' icht
gewährl  e j  stet  wercien kann.

Untersuchungen int  Rahrrren der Aufstel lunq des Kjndersp' ie lp latz--

gesamtplanes haben ergeben, daß der Ejnzugsbere' !ch des ausge-

wiesenen Spielplaizes im BebauunEsplan l i r .56 vol l  durch den jn Crr

7-vr ischenzei t  ausgewiesenen Frej i :e i tpark i rn recf i tsverbindl  ichen

Bebauungsp' l  an l , i r  ,  72 abgedcckt i . r i rd.
*2



Da der spielpJ.atz nun nichb nrer:r  i renöt iqt  wircr .  ! raf
c l i .e Ratsversanrmlurrg in ihrer s i l ,zrJng am 17.01,g0 be-
$r: l r losscn, die VcrrvalLuniJ zu Lrr :aul ' t ragterr ,  den Bebau_
r.Jr-rgsplan l l r .56 i rn Tci l  l l 'Jer l - .  AnrJerung entsprechend
der t l rnqebunq in at lgeneines wnlrngebieL zu ändern "  Ars
sinn'rol ler  über.gang von dern,orhandencn mehrgeschossigen
r.ur elnqes.: t rossigen [ ]ebauufrg wird die Zahl  der Vor lge_
schosse als Höchcgrenzc zweigeschossig festsetzt .

4.  )  . l iq l , .q l" ' f  q dgr-_JSf:_g- l rJ I_nrsorqun!

Lr i .e !vasser-  und SLrom- uncl  qgf  ,  wärmebeschickunrg erfolgt
r tach den l l icht l j "n ien,  t ler  öf  fcnt l ichen zenEralen Versorgung
r lurch die SLadr,werke. Die Versoigrng nr i t  Feuer löschein-
r ic l rLungen uncl  Fernspreclranschlüsscn kann als gesichert
angesel ten l rerden. Die f  l t tsorqung er l 'o lg L durclr  / rnschluß
crn r ! i .e z-enLrale l (1äranlaqe. Die r \bfal lbese. i t igung. nird
dur:ch Abtra:rsport  des anl 'a l lerr t len 14ütIs durch die Stacl t
F. lensburg ,  Stadtreinigrrngsamt ,  s j .ctrerges Lel l t .

5.) l { . - r .ß.nalrmen zur 0rdnr-r fg i les_trr . rn_d und Bodens-

Roclenordnende i4aßnahmen sincl  n icht  er forderr ich

6.)  lsost-" t ,  O.r- .staO gtuen
Für die in der 2.  Anderung rJes Bebauungsplanes I ' i r  "  

.s6 neu
ausqewlesene Bebauung ist  e in Straßenausbau nicht  er forder l ich
es entstehen daher keine Kosten,

Dle Kosten für die Grundstücksentwässerung gehören zu den
Einr ichtungen der städt ischen Abwasseranrag€nr deren Her-
stel lungskoslen durch Anschtußbei t räge nach dern Kommunalab-
gabengesetz 1n verbindunE mit  c ler  Bei  Lrags- und Gebülrren-
satzung der Stadt Flensburg gedeckt werdenr
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